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§1 Allgemeines  
Ihr Vertragspartner für alle Bestellungen im Rahmen dieses Online-Angebots ist Miniskript, vertreten 
durch die Geschäftsinhaber Christian Kokot und Markus Schaarschmidt, Breslauerstr. 33, 60598 
Frankfurt am Main nachfolgend "Miniskript" genannt.  
Sämtliche Lieferungen von Miniskript an den Kunden erfolgen auf der Grundlage der 
nachstehenden Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen. Diese liegen allen Angeboten und 
Vereinbarungen zwischen Miniskript und dem Kunden zugrunde und gelten für die Dauer der 
gesamten Geschäftsverbindung als anerkannt. Entgegenstehende oder abweichende Bedingungen 
des Käufers sind nur dann verbindlich, wenn Miniskript diese schriftlich anerkannt hat. 
 
§2 Lieferung / Versand  
(1) Die Lieferung erfolgt spätestens innerhalb von zwei Wochen. In der Regel wird die Ware 
innerhalb weniger Tage versandt. Liefertermine und Lieferfristen sind nur verbindlich, sofern sie von 
der Miniskript ausdrücklich und schriftlich als solche bestätigt wurden. 
 
(2) Die Lieferung erfolgt nur innerhalb Deutschlands. 
 
(3) Geliefert wird durch einen von Miniskript zu wählenden Versanddienstleister. Vom Kunden ist 
eine Porto- und Verpackungspauschale zu tragen, welche vom Bestellwert abhängig sein kann. 
 
(4) Sollte die Lieferung ausnahmsweise nicht innerhalb der unter (1) genannten Frist von zwei 
Wochen seit Vertragsschluss möglich sein, so unterrichtet Miniskript den Kunden spätestens mit 
Fristablauf unverzüglich in Textform (§ 126b BGB) darüber. Dem Kunden steht dann ein 
Rücktrittsrecht zu, das er seinerseits unverzüglich in Textform (§ 126b BGB) ausüben muss. 
 
§3 Vertragsschluss  
(1) Die Angebote des Auftragnehmers sind freibleibend. Technische sowie sonstige Änderungen 
bleiben vorbehalten. 
 
(2) Ihre Bestellungen auf der Website sind bindende Angebote für den Abschluss eines 
Kaufvertrages über die von uns angebotenen Waren. 
 
(3) Der Vertrag ist nur zustande gekommen, wenn der Auftragnehmer eine Auftragsbestätigung per 
E-Mail an den Kunden gesandt hat, spätestens jedoch mit Erhalt der Ware. 
 
(4) Druckaufträge die gegen die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland oder gegen ethische 
Grundwerte verstoßende Druckaufträge werden nicht bearbeitet und in Einzelfällen zur Anzeige 
gebracht. 
 
(5) Sollten zahlungsweisen trotz vertragsgemäßer Durchführung seitens Miniskript nicht 
durchführbar sein, insbesondere wegen Angabe falscher Daten, hat der Kunde oder dem von ihm 
mit der Abwicklung beauftragten Dritten die hierdurch entstehenden Mehrkosten zu ersetzen oder 
den Fehler umgehend zu beheben. 
 
(6) Miniskript ist berechtigt, sich bei der Abwicklung der Zahlung der Dienste vertrauenswürdiger 
Dritter zu bedienen: 
Bei Zahlungsverzug des Kunden darf Miniskript seine Forderungen an ein Inkassobüro abtreten und 
die zur Zahlungsabwicklung erforderlichen personenbezogenen Daten an diesen Dritten übertragen. 
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§5 Gewährleistung  
(1) Der Auftraggeber hat die Vertragsgemäßheit der gelieferten Daten mit den gestellten Daten in 
jedem Fall zu prüfen. 
 
2) Beanstandungen wegen offensichtlicher Mängel hat der Kunde Miniskript innerhalb von 3 Tagen 
ab Empfang der Ware schriftlich anzuzeigen; andernfalls ist die Geltendmachung des 
Gewährleistungsanspruches für den Unternehmer ausgeschlossen. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung. Der Kunde ist verpflichtet, die Lieferung auch bei äußerlicher 
Unversehrtheit unverzüglich auf etwaige Schäden zu überprüfen und Miniskript eine Beanstandung 
innerhalb einer Woche nach Erhalt der Ware schriftlich mitzuteilen. Offensichtliche 
Transportschäden sind sofort beim Zusteller des beauftragten Transportunternehmens zu 
reklamieren; diesbezügliche spätere Beanstandungen werden nicht akzeptiert. 
 
(3) Kommt im Falle einer berechtigten Reklamation eine Nachbesserung oder Ersatzlieferung nicht 
in Betracht, ist der Auftragnehmer berechtigt, dem Kunden eine Gutschrift in angemessener Höhe 
auszustellen. 
 
(4) Bei berechtigten Beanstandungen haben Verbraucher die Wahl, ob die Nacherfüllung durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung erfolgen soll. Wir sind berechtigt, die Art der gewählten 
Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit unverhältnismäßigen Kosten möglich ist und die 
andere Art der Nacherfüllung ohne erhebliche Nachteile für den Verbraucher bleibt. 
Bei Unternehmern leisten wir für Mängel der Ware zunächst nach unserer Wahl Gewähr durch 
Nachbesserung oder Ersatzlieferung 
In jedem Fall bleibt die Nacherfüllung auf die Höhe des Auftragswertes beschränkt. Das gleiche gilt 
für den Fall einer berechtigten Beanstandung der Nachbesserung oder Ersatzlieferung. Im Fall 
verzögerter, unterlassener oder misslungener Nachbesserung oder Ersatzlieferung kann der Kunde 
jedoch vom Vertrag zurücktreten. Eine Haftung für Mangelfolgeschäden wird ausgeschlossen. 
 
(5) Mängel eines Teils der gelieferten Ware berechtigt nicht zur Beanstandung der gesamten 
Lieferung, es sei denn, dass die Teillieferung nachweislich für den Kunden ohne Interesse ist. 
 
(6) Für Abweichungen in der Beschaffenheit des eingesetzten Materials haftet der Auftragnehmer 
nur bis zur Höhe der eigenen Ansprüche gegen den jeweiligen Zulieferanten. In einem solchen Fall 
ist der Auftragnehmer von seiner Haftung befreit, wenn er seine Ansprüche gegen die Zulieferanten 
an den Kunden abtritt. Der Auftragnehmer haftet wie ein Bürge, soweit Ansprüche gegen den 
Zulieferanten durch Verschulden des Auftragnehmers nicht bestehen oder solche Ansprüche nicht 
durchsetzbar sind. 
 
(7) Mehr- oder Minderlieferungen in Höhe von 10% der Bestellmenge liegen ebenfalls im 
Toleranzbereich und berechtigen nicht zu einer Reklamation. 
 
(8) Falls die vom Kunden gestellten Daten nicht den Vorgaben von Miniskript entsprechen, behalten 
wir uns vor, die Daten so zu modifizieren, dass sie gedruckt werden können. Dies gilt insbesondere 
für Dateien, die auf RGB-Farben basieren oder CMYK-Farbprofile beinhalten, Dateien mit geringer 
Auflösung und Dateien (PDFs) mit nicht eingebetteten Schriften. Etwaige Farbabweichungen bzw. 
Einbußen bei der Qualität des Endproduktes können nicht beanstandet werden. Ein gesamter 
Farbauftrag von über 300% kann ein negatives Druckergebnis zur Folge haben. In diesem Fall 
behalten wir uns vor, die Daten umzurechnen. Dies ist ebenfalls kein Reklamationsgrund. 
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(9) Selbst durch den Einsatz der aktuellsten ISO-Farbprofile sind geringe Farbabweichungen nicht 
auszuschließen und stellen keinen Reklamationsgrund dar. Die ISO-Farbprofile sind Standardprofile 
und stellen für die jeweilige 
Papierklasse einen optimalen Durchschnittswert dar. Das reicht natürlich nicht aus, um die 
Farbeigenschaften aller Bedruckstoffe der jeweiligen Papierklasse zu charakterisieren. Beim 
Offsetdruck können durch die Reproduktionen geringfügige Abweichungen von einem Vorauftrag 
entstehen und nicht beanstandet werden. 
 
(10) Sind auf Grund von Transparenten oder fehlerhafter Überducken-Einstellungen im PDF 
unerwünschte Effekte gedruckt, können wir in solchen Fällen keine Reklamation annehmen. 
 
§6 Widerrufsrecht  
Ist der Kunde Verbraucher, so hat er die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Ware 
ohne Angabe von Gründen den mit Miniskript abgeschlossenen Vertrag zu widerrufen. Dieser 
Widerruf hat schriftlich, in Textform oder durch Rücksendung der Ware an die Miniskript zu erfolgen. 
Dieses Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, die Miniskript auf Grund 
von Spezifikationen des Kunden angefertigt hat oder die eindeutig auf persönlichen Bedürfnissen 
des Kunden zugeschnitten waren oder wurden. Dies gilt insbesondere für Produkte, die auf Grund 
ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind Mit der wirksamen Ausübung des 
Widerrufs ist der Kunde zur Rücksendung der Ware verpflichtet, wenn die Ware durch Paket 
versandt werden kann. Unterschreitet eine Bestellung einen Bruttopreis von EUR 40,00 hat der 
Kunde die Kosten der Rücksendung zu tragen. Im Falle des Widerrufs des Vertrages ist der Kunde 
verpflichtet, Wertersatz für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache 
entstandene Verschlechterung zu leisten. Der Kunde hat die Möglichkeit, dies zu vermeiden, wenn 
er die Sache lediglich auf deren Verwendbarkeit und Tauglichkeit prüft. Soweit vorstehend nichts 
anderes geregelt wird, haftet der Kunde darüber hinaus für jede Verschlechterung oder 
Beschädigung der Sache. Das Recht auf Widerruf des Vertrages besteht unabhängig von den 
Ansprüchen des Kunden auf Gewährleistung, sofern die Ware Fehler aufweist. 
 
§7 Schadenshaftung  
(1) Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind, vorbehaltlich der nachfolgenden Regelungen 
ausgeschlossen, wenn der Schaden nicht durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit verursacht 
wurde. Dies gilt auch bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer Erfüllungsgehilfen. 
 
(2) Die vorstehende Haftungsfreizeichnung gilt nicht, sofern wir fahrlässig eine wesentliche 
vertragliche Pflicht verletzt haben; unsere Ersatzpflicht ist in diesem Fall jedoch auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Insbesondere haftet der Auftragnehmer nicht 
für entgangenen Geschäftsgewinn bzw. entgangene Einsparungen. 
 
(3) Die vorstehende Freizeichnung gilt ferner nicht für Ersatzansprüche des Bestellers nach dem 
Produkthaftungsgesetz. 
 
 
§8 Eigentum, Urheberrecht  
Die Drucksachen und elektronischen Veröffentlichungen werden aufgrund der inhaltlichen Vorgaben 
des Kunden hergestellt. Aus diesem Grund haftet der Kunde gegenüber Miniskript dafür, dass er zur 
Nutzung, Weitergabe und Verbreitung aller übergebenen Daten bzw. zur Verfügung gestellten 
Vorlagen inkl. Texte und Bildmaterial berechtigt ist. Der Kunde haftet ferner dafür, dass durch die 
Herstellung der von ihm in Auftrag gegebenen Drucksachen keine gewerblichen Schutzrechte oder 
Urheberrechte Dritter verletzt werden und ihr Inhalt nicht gegen wettbewerbsrechtliche Vorschriften 
oder gegen die guten Sitten verstößt. 
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§9 Datenschutz  
(1) Gemäß § 4 Abs. 1 TDDSG ist der Auftragnehmer verpflichtet, Sie als Kunden über Art, Umfang 
und Zweck der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der für die Ausführung von Bestellungen 
erforderlichen personenbezogenen Daten sowie über sein Widerspruchsrecht zur Verwendung 
seines anonymisierten Nutzungsprofils ausführlich zu informieren. Ihre bei uns gespeicherten Daten 
werden vertraulich behandelt und lediglich im zur Ausführung Ihrer Bestellung erforderlichen 
Umfang an unsere Partnerunternehmen weitergegeben. Ihre Daten werden nicht an andere als zum 
Firmenverbund gehörende Unternehmen zum Zwecke der Werbung oder Marktforschung 
verwendet. Ihre auftragsbezogenen Daten werden 1 Jahr ab Auftragseingang zum erneuten Abruf 
für Sie bereitgehalten. 
 
(2) Miniskript erteilt auftragsbezogen telefonische Auskunft gegen Nennung der jeweiligen 
Auftragsnummer. Mit Auftragserteilung stimmt der Kunde diesem Verfahren zu. 
 
(3) Der Kunde stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung seiner personenbezogenen Daten 
ausdrücklich zu. Die Einwilligung in die Speicherung und zweckgerichtete Verarbeitung seiner Daten 
kann er jederzeit schriftlich oder durch Übersendung einer E-Mail an Miniskript widerrufen. Dies 
bedeutet dann eine komplette Löschung seines Profils aus unserer Datenbank. 
 
§10 Urheberrecht  
Alle Nachrichten, Grafiken und das Layout der Webseite des Auftragnehmers dienen ausschließlich 
der Information unserer Kunden. Die Nutzung erfolgt auf eigenes Risiko. Alle Daten dieses 
Angebots genießen urheberrechtlichen Schutz; das Kopieren und der Ausdruck der gesamten 
Website sind nur gestattet zum Zweck einer Bestellung bei dieser Firma. Jede darüber 
hinausgehende Bearbeitung, Vervielfältigung, Verbreitung und/oder öffentliche Wiedergabe 
überschreitet die übliche Nutzung und stellt einen Verstoß gegen das Urheberrecht dar, der 
strafrechtlich verfolgt wird und zum Schadenersatz verpflichtet. Alle auf unseren Websites zitierten 
Warenzeichen, Produktnamen und Firmennamen bzw. Logos sind das Alleineigentum der jeweiligen 
Besitzer. Alle Rechte vorbehalten.  
 
§11 Gerichtsstand – Erfüllungsort – Rechtswahl  
(1) Erfüllungsort für sämtliche Lieferungen ist der Geschäftssitz von Miniskript in Frankfurt am Main. 
 
(2) Sofern es sich bei dem Kunden um einen Kaufmann im Sinne des HGB, eine juristische Person 
des öffentlichen Rechts oder um öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist Frankfurt am 
Main Gerichtsstand. 
 
(3) Der Vertrag nach Maßgabe dieser Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen unterliegt 
ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Geltung des UN-Kaufrechts ist 
ausgeschlossen. Sofern der Kunde Verbraucher i.S.v. § 13 BGB ist und seinen gewöhnlichen 
Aufenthalt im Ausland hat, bleiben zwingende Bestimmungen dieses Staates unberührt. 
 
§12 Sonstiges  
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksame Regelung 
soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der unwirksamen 
möglichst nahe kommt. 

 

Hotline: 01805 - 6632 3874 053  

(0,14 EUR/Min. aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, abweichende Mobilfunkpreise)  

Fax: 01803 - 6633 8879 318  

(0,09 EUR/Min. aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, abweichende Mobilfunkpreise)  

Miniskript Gbr  

Internet: www.miniskript.de   

E-Mail Kontakt: service (aet) miniskript (punkt) de  


